
Waldbrand 

Forstverwaltung 

Quellenschutz, 

Hirschwang a. d. Rax, 

Mittagsteinleitn  am 

Schneeberg 



Alarmierung 25. 

Stand 25.10.2021,  
Uhrzeit 11.50;  
30 min nach d. Alarmierung  



Stand 25.10.2021,  
ca. 22.00 Uhr;  
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Einsatzdaten 

 

 

 

Å Alarmierung: 25.10.2021 ca. 11.20 Uhr 

 

Å 11.30 Uhr Ą Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 

Å 150 FF Mitglieder, Bergrettung u. Rettung 

Å idF 3 Hubschrauber (BMI) + 1 Black Hawk (ÖBH) 

Å 15 Mitarbeiter*innen des Forst- und 

Landwirtschaftsbetriebs der Stadt Wien 

 

Å Bodenbekämpfung 

Å wurde aufgrund herabfallender Felsen 

und Wurzeln etc. abgebrochen 

 

Å Bekämpfung in Folge ausschließlich aus der Luft 

 

Å Betroffene Fläche nach 10 Stunden ca. 100 ha  

Wald und Boden! 

 

 



Wetterprognose 

Morgendliche Lageerkundung 



Übersichtskarte 
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Abwurfbereich Hubschrauber 

Abwurfbereich Flugzeug 

Lage Stand 30./31.10.2021 
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Erschwerende Faktoren 

 

Å Extrem unwegsames Gelände 
(Standortsschutzwald und Objektschutzwald) 

 

Å Keine Straßen/wenige Wirtschaftssteige 

 

Å Sehr windiges Wetter (Richtung unwegsamsten 
Gelände ä Höllental!) 

 

Å Sehr trocken!! 
(trockenster Herbst seit 35 Jahren) 
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Brandbekämpfung 26.10. 

 

Å Wind dreht und Feuer breitet sich Richtung NE und E aus 

 

Å Einrichtung von 5 Brandschneisen (Verteidigungslinien) 

 

Å Einrichtung von Löschwasserleitungen- und behältern 

Å Priorität: Übersprung des Feuers von Schneeberg  
auf Rax (ins Höllental) verhindern 

 

Å Im Einsatz am 30.10.2021: 

Å 1.020 Personen im Einsatz 

Å 16 Luftfahrzeuge 

 

Brandbekämpfung 26.10. 
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Brandbekämpfung 27.10. u. 28.10. 

 

Å Gesamter Einsatzbereich Ą Katastrophengebiet 
(rückwirkend mit 26.10 Früh) 

 

Å Sperre B27/ Höllental-Bundesstraße 

Å Errichtung einer Verteidigungslinie mit  
Großtanklöschfahrzeugen 

Å Funkenflug kann verhindert werden 

Å 60m Wurfweite, 4000l/min Wurfleistung  

 

Å Wärmebildkameras 
mehr als 1.000 Glutnester!! 

 

 



10 

Brandbekämpfung 29.10. 

 

Å Intensivierung des Feuers Richtung Osten und Gahnsplateau (Feuchter) 

 

Å Feuerwehren aus fast allen Bundesländern im Einsatz 

 

Å Drohnenflüge mit BMI (Flugdienst) u. FF Tirol 

 

Å Zwei italienische Großtanklöschflugzeuge 

       Wasserentnahme aus der Neuen Donau 
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Brandbekämpfung 30.10. u. 31.10. 

 

Å Hubschrauberunterstützung aus Deutschland, Slowakei u. Dritten 

 

Å Schwerpunkt Luftbekämpfung 

Å Strenge Raumaufteilung der Fläche 

 

Å Offene Feuer werden weniger 

 

Å Verbleibende Glutnester von der Luft aus 

      schwer zu lokalisieren und zu bekämpfen 

 

Å Wärmebildkameras verstärkt eingesetzt 
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Brandbekämpfung 01.11. bis 06.11. 

 

Å Löscharbeiten werden fortgeführt  

Å Hubschraubereinsatz um 50 % reduziert 

Å Bodengruppen (Forstarbeiter-St. Wien/Bergrettung/  
FF-Mitglieder) werden gebildet, um Glutnester  
zu bekämpfen 

Å Einfliegen per Hubi mit Tau, am Boden mit 
Motorsäge/Schanzwerkzeug/ 
Löschrucksack/Zielabwürfe 

Å Regen/Schnee bringt zusätzliche Entspannung 

 

Å 02.11. Brand unter Kontrolle,  
06.11. vorläufiges Brand Aus, 
Brandwache, 
30.11. Brand Aus 
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ZUSTAND  

nach 

BRAND 
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Å Forst- und  
Landwirtschaftsbetrieb 

Å Wiener Wasser 

Å BOKU 

Å div. andere  
wissenschaftliche  
Institutionen  

Å WLV 

Å Behörde 

Planung 
Maßnahmenpaket 
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Umsetzung 
Maßnahmenpaket 

Å Grassamenmischung 

Å Querfällungen 

Å Sträucher aufforsten 

Å Flächenwirtschaftliches  
Gesamtprojekt 

Å FG-Sperrgebiet 

Å NÖ JG 

Å Zusätzliche 
Präventiv- 
Maßnahmen 

Å §§ 
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Umsetzung 
Maßnahmen 
-paket 

© Loriot 

Å Öffentlich- 
keitsarbeit 
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Umsetzung 
Maßnahmen 
-paket 

Å Öffentlich- 
keitsarbeit 


